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Perlenraupe Pasquarella 

Wortgottesdienst für Zuhause, 5. Perle 

Die grüne Perle  

Die 5. Geschichten-Perle ist grün. 

Schau Dir mal das Bild an, was siehst Du darauf? 

Ahnst Du schon 

um welche Jesusgeschichte es in diesem Heft gehen wird? 
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Wir versammeln uns zuhause und zünden eine Kerze an.  

 

Lied:  Kommt herbei GL 140  https://youtu.be/NJi2gN7L0WI  

 
        Kommt herbei, singt   dem   Herrn, er  will    heute   bei  uns   sein 
 

 

             Mit-ein-ander    woll’n wir heute seine frohe Botschaft hör’n 

 
Wir beginnen unsere Feier und machen ein Kreuzzeichen 
 
 Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 
 
Lied: Ne klitzekleine Raupe  
http://www.aktionsseite-kita.de/pasquarellas-perlen/lieder/ne-klitzekleine-raupe/ 
 
Ne klitzekleine Raupe, nagt an einem Blatt. 
Hat´s schon halb gefressen, ist immer noch nicht satt. 
 

Sie träumt von einem Leben, bunt und federleicht… 
Kann es sowas geben? Wir wissen´s nicht vielleicht… 
 
Wir überlegen uns:  
 
Ich, die Raupe Pasquarella, fresse und fresse, bis ich groß bin. Heute 
könnt Ihr schon die 5. Perle auffädeln. Ich werde langsam immer runder 
und länger. Gefüttert von den Jesusgeschichten in jedem Heft  
und den Gedanken, die Ihr Euch dazu macht.  
Wisst Ihr eigentlich, warum ich „Pasquarella“ heiße? Ich lebe und 
wachse in der Zeit vor Ostern - und Ostern heißt auf Italienisch 
„Pasqua“. Findet Ihr nicht auch, daß „Pasquarella“ ein besonders 
schöner Name ist?  

Wollt Ihr mir alle Perlen an den Körper  
malen, die Ihr schon gesammelt habt? 
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Wir hören aber nicht nur von Jesus, sondern wir glauben, dass immer 
wenn wir zusammen kommen um zu singen und zu beten, er dann ganz 
nah bei uns ist. 
 
 
Gebet:  
 

Jesus, du bist unser Freund. 
Du bist bei uns und gehst mit uns durch unser Leben. 

Deine Geschichten machen uns Mut und schenken uns Hoffnung. 
Deine Frohe Botschaft macht unser Leben hell. 

Dafür danken wir. Amen. 
 

 
Gebet für kleine Kinder:   
 

Gott, 
du hast uns diese Welt geschenkt, 

die Blumen, die Tiere ... 
Alles ist so schön bunt und macht uns Freude. 

Dafür danken wir dir, 
durch Christus unseren Bruder und Freund.  

Amen. 
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Erzählung aus der Bibel:  
 
In dem Land in dem Jesus lebt, gibt es eine große Stadt: Jerusalem. 
In dieser Stadt steht ein herrlicher Tempel. 
Viele Menschen kommen dorthin, um zu beten. 
Auch Jesus geht nach Jerusalem. 
Hört zu, was an diesem Tag geschieht! 
(Warum die Geschichten‐Perle grün ist, das findet ihr selbst heraus.) 
 
 
Viele Bewohner der Stadt haben schon von Jesus gehört und 
hoffen: 
Wenn er kommt, wird auch unser Leben hell und froh. 
Vielleicht wird er unser neuer König! 
Vielleicht vertreibt er die fremden Soldaten aus unserer Stadt! 
 
Andere Menschen sind sehr misstrauisch. 
Sie wollen Jesus nicht. 
Sie befürchten, dass es Streit gibt mit den fremden Soldaten. 
 

Da kommt Jesus durch das Stadttor. 
Er reitet auf einem Esel. 
Einige Menschen sind begeistert.  
Sie singen und tanzen. 
„Hosianna“ rufen sie und freuen sich. 
„Gelobt sei Gott!“ 
Sie winken ihm mit großen grünen Palmenblättern zu. 
Manche legen ihre Kleider auf den Boden, 
so dass er über einem bunten Teppich reiten kann. 

 
(Vgl. Markus‐Evangelium 11, 7‐11) 
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Das war ein würdevoller Empfang für Jesus –wie für einen König. 
Weil die Menschen ihn mit grünen Palmblättern begrüßt haben, 

nennt man diesen Tag auch: Palmsonntag. 
 

Warum jubeln die Menschen Jesus zu? Was erhoffen sie sich von ihm?  
Was erhoffst Du Dir von Jesus?  

 

Lied: Gottes Liebe ist so wunderbar 

 
Fürbitten 

Jesus, du gibst uns Hoffnung. Lass uns auf dich vertrauen.  
Auch in schweren Zeiten bist du für uns da. Deshalb wollen wir 
beten:  
 Jesus, du hast alle Menschen angenommen und geliebt.  

Auch wir wollen andere annehmen und sie wertschätzen.  
 Jesus, lass alle Menschen der ganzen Welt erkennen: wir brau-

chen Frieden. Zeige uns Wege wie wir die Welt friedlicher ma-
chen können. 

 Jesus, du hast mit allen geteilt. 
 Auch wir wollen das, was wir besitzen mit anderen teilen. 
 

Gott, Du bist bei uns. Wir sind deine geliebten Kinder. Begleite uns 
auf unseren Wegen. Darum bitten wir dich durch Jesus unseren 
Freund und König. Amen. 
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Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name, 
dein Reich komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auch auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib und heute und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen. 
Segensbitte 

Nun bitten wir um Gottes Segen für uns und alle Menschen, die uns am 
Herzen liegen. 

Der HERR segne und behüte uns. 
Der HERR lasse über uns sein fröhliches Gesicht leuchten  

und sei uns gut. 
Der HERR schau freundlich auf uns und schenke uns Frieden. 

So segne und behüte uns der gütige Gott. 
DER VATER, DER SOHN UND DER HEILIGE GEIST. Amen. 

 
Lied:  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Pasquarellas Perlen, Ideen aus dem Bistum Speyer, Gestaltung: AK Kinderpastoral EBE 2021 
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Impulse zur grünen Palmsonntag-Perle 

 

Jubelstimmung im Haus!  

Als Jesus auf dem Esel in Jerusalem einreitet, jubeln ihm die Menschen 
zu.  

Warum jubeln ihm die Menschen zu?  

Wie mag er sich dabei gefühlt haben?  

 

Ihr könnt spielen:  
Eine / einer kommt in das Zimmer und alle 
die im Zimmer sind rufen und jubeln:  
Hoch – Hoch – Hoch! Du bist Spitze!  
Du bist super!  
(Wenn ihr eine große Familie seid, könnt Ihr 
ja vielleicht sogar eine „Jubelgasse bilden“) 
 
Wie fühlt Ihr Euch dabei? 

   
Freut Ihr Euch? Werdet Ihr ganz gut gelaunt?  

Oder ist Euch der Jubel ein bisschen unangenehm?  

Jeder darf reihum bejubelt werden! Wie geht es den anderen 
Familienmitgliedern dabei?  

Könnt Ihr Euch an andere Situationen erinnern, bei denen Ihr bejubelt 
oder beklatscht wurdet? Beim Sport? In der Schule oder im 
Kindergarten? Wie habt Ihr Euch dabei gefühlt?  

Jeder kann irgendetwas besonders gut – denkt mal nach – wofür wollt 
Ihr gelobt werden?  

Das könntet Ihr jetzt in der Familie von Herzen tun!  

Palmbuschen 

Habt Ihr schon Palmbuschen für Palmsonntag gebunden? 
Dann könnt Ihr ihn jetzt selbst segnen: 

Guter Gott, segne diese grünen Zweige. + + + 
Sie sind ein Zeichen des Lebens und der Hoffnung.  
Sie erinnern uns, dass Jesus unser König des Lebens ist.  
So segne sie im Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Hl Geistes. Amen.  
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